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Änderungsantrag zu FH-TV-01

Von Zeile 118 bis 120 löschen:
gibt, sondern Menschen mit und ohne Behinderung sich begegnen. Behinderte Menschen sollen

freier darüber entscheiden können, wo und wie sie wohnen. Auch darüber, welche Assistenz,

Pflege oder pädagogische Unterstützung sie möchten. Damit Werkstätten für Behinderte nicht 

Begründung

Wir schreiben, dass wir die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) konsequent umsetzen

werden. Artikel 19 der UN-BRK erkennt das Recht von Menschen mit Behinderungen an, mit den

gleichen Wahlmöglichkeiten wie andere Menschen in der Gemeinschaft zu leben. Sie müssen selbst

darüber entscheiden können, wo und mit wem sie leben. Niemand darf in besondere Wohnformen

gezwungen werden. Hier sollten wir sprachlich eindeutig sein und klarstellen, dass wir das Wunsch-

und Wahlrecht vorbehaltlos umsetzen.
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